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Allgemeine Geschäftsbedingungen Nutzerkonto und Veranstaltungen (inkl. Plattform DKM365) der bbg 

Betriebsberatungs GmbH 

6. Die Teilnahme an den Abendveranstaltungen ist nur nach vorheriger Online-Anmeldung möglich. Wegen

der begrenzt zur Verfügung stehenden Plätze werden die Anmeldungen zu den Abendveranstaltungen

nach der Reihenfolge des Anmeldeeingangs berücksichtigt. Eine Rückgabe der Eintrittskarten ist nicht

möglich.

7. Bei einem Verstoß gegen die vorgenannten Regelungen kann die bbg ein Hausverbot für die laufende,

aber auch für zukünftige Veranstaltungen aussprechen.

VI. Plattform DKM365

1. Jeder Teilnehmer, der sich für eine hybride Veranstaltung anmeldet, erwirbt zusätzlich einen

ganzjährigen Zugang zur Plattform. Das DKM365-Profil ist somit ganzjährig für andere Teilnehmer 

auffindbar und abrufbar. Der ganzjährige Zugang zur Plattform kann jederzeit von beiden Seiten 

beendet werden. Teilnehmer können nach einer Veranstaltung den Zugang jederzeit ohne Angabe von 

Gründen kündigen (E-Mail an: datenschutz@bbg-gruppe.de, Betreff: Löschung DKM365-Profil). Zum 

Schutz des Teilnehmers gegen unbefugtes Löschen seines Profils durch Dritte kann bbg bei der 

Kündigung eine Identitätsfeststellung durchführen bspw. durch Zusendung eines Abmelde-Links auf die 

im Nutzerkonto hinterlegte E-Mail-Adresse.

2. Datenbasis des DKM365-Profils ist das Nutzerkonto (siehe Ziffer 1).

3. Die Plattform bietet verschiedene Möglichkeiten, sich zu präsentieren und mit anderen Teilnehmern in

Kontakt zu treten (u.a. Vernetzung, Chat, Videotelefonie, Umfragen, digitaler Handshake,

Rahmenprogramm).

4. Bei der Nutzung der Plattform und der Inhalte der Plattform sowie bei weiteren Angeboten der bbg hat

der Teilnehmer geltendes Recht sowie alle Rechte Dritter zu beachten. Dem Teilnehmer ist

insbesondere folgendes untersagt:
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Verwendung beleidigender oder verleumderischer Inhalte. Diskussionen und Kritik auf fachlicher 

Ebene sind natürlich möglich, dürfen aber andere Personen nicht persönlich angreifen; 

Verwendung und Angebot pornografischer. gewaltverherrlichender, missbräuchlicher, 

sittenwidriger oder Jungendschutzgesetze verletzende Inhalte; 












